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67. arglistig, List mit schlimmer (arger, böser) Absicht, böse List, eine
List, welche auf den Schaden des andern ausgeht. Hauer, die
großen Hauzähne des Schweines, des Ebers; versetzen, beibringen;
niederträchtig, sehr schlecht, unsittlich, schändlich, verrucht (82).
Lessing,

68. kraus, fein geringelt, manchfaltig, durcheinander; gen, gegen;
wogt, von bewegen, auf und nieder bewegen wie die Welle.

69. unerfahren (49); aufrecht, geradeaus; bücken, beugen;
taub, gehörlos, inhaltlos; eitel, leer, bloßer Schein, vergänglich,
wertlos, — aber auch übertrieben stolz; hier Umstandswort: nichts
mehr als. Tropf, armseliger Mensch. Schmid.

70. bestellen, zurichten, besorgen, beauftragen. Füchse von Haus,
schlaue, listige Menschen von Kind auf, von Geburt ausj in einem
Strich, in einem fort ohne Unterbrechung; ging ins Jahr,
wurde bald tvieder ein Jahr, das Jahr wurde bald wieder voll.

71. Krücke, Stab mit Querholz; gar, gänzlich, völlig. Herzog.
72. es lüstert einem, man hat Lust oder Verlangen nach einer

Speise; behend, geschwind, mit Leichtigkeit, bei der Hand sein.
Boreas, der Nordwind.

73. Tyll Eulenspiegel, ein närrischer Kauz, geboren in Kncutlingen
im Braunschweigischen, st 1350. Schalk, Schelm, lustiger Mensch,
mit Verstellung vergnüglich, Schalksnarr, Narr zur Belustigung
anderer (Hanswurst); finstcrlings, in der Dunkelheit, ohne Licht;
vermietet, verdungen, gegen Lohn einem andern zu regelmäßiger
Arbeit verpflichtet; Miete, der Lohn für eine Arbeit oder für die
Benutzung einer Sache. MÖbus, Lesebuch.

74. erquickt (26).
75. blendend, so hell, daß es die Sehkraft überwältigt; majestätisch,

hoch erhaben, prachtvoll; verraten, etwas kund thun, statt es ge¬
heim zu halten. Apollo, Gott der Weissagung, des Gesanges,
auch Sonnengott. Lessing.

76. Kleie, abgemahlene Getreidchülscn. * Fäsch.
77. grunzen, das natürliche Schreien des Schweines. Baß, eine

tiefe Stimme. Takt, der schnelle oder langsame Gang eines Musik-
stückes; die gleichmäßigen Schläge einer Uhr gehen im Takt, die Sol¬
daten marschieren im Takt, die Drescher halten Takt; quiekt: feines
Geschrei, z. B. der Mäuse oder der Ferkel, den Laut „quiek" hören
lassen.

78. Einsiedler (Eremit): ein Mann, der einsam, entfernt von den
Menschen lebt, um sich in Frömmigkeit zu üben. Umstände, zu-
fällige Nebendinge, Vcrmögensverhältnisse. Schmid.

79. Amboß, der Hammerblock des Schmiedes, auf den er schlägt (boßen,
schlagen); wirkt, schafft, arbeitet, daher auch wirklich; kneipen,
zwicken; vernagelt, unrecht, falsch genagelt. * Herzog.

80. Graus, Schauder, Furcht (68).
81. Küfer, Büttner, Böttcher, der Kufenmacher; verschmähen, für

unwert halten. Krystall, eine glasartige, durchsichtig glänzende
Masse, blank, weist, hellglänzend. Schmid.

82. ohnehin, ohnedies, ohne etwas anderes. Kapellmeister, der
Vorstand einer Musikgesellschaft;niederträchtig, nach dem Schlech¬
ten, Gemeinen trachtend (67). Schubert.
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